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Änderungsantrag zu PB.Z­01

Von Zeile 326 bis 336:
Es ist höchste Zeit für eine faire Verteilung von Macht. Unsere repräsentative Demokratie muss diverser
werden, unsere Parlamente brauchen die Vielfalt der Herkunft und Lebenswege, die Debatten brauchen die
Perspektiven, die daraus entstehen. Das bedeutet auch, dass es dringend mehr Frauen im Parlament
braucht. Frauen sollten überall gleichberechtigt vertreten sein, wo Entscheidungen getroffen werden, die
uns alle betreffen. Gleichberechtigung ist ein historischer und verfassungsrechtlicher Auftrag für uns alle.
Dass Parität per Gesetz wirksam und angemessen ist, zeigen Beispiele aus dem europäischen Ausland.
Dass verfassungsrechtlich hohe Hürden bestehen, haben Urteile von Verfassungsgerichten aus Bund und
Ländern aufgezeigt. Wir wollen die Parität vorantreiben und entsprechende Gesetzesänderungen auf den
Weg bringen., das bedeutet auch, dass es dringend mehr Frauen in den Parlamenten und
Kommunalvertretungen braucht. Frauen sollten überall gleichberechtigt vertreten sein, wo
Entscheidungen getroffen werden, die uns alle betreffen. Gleichberechtigung ist ein historischer und
verfassungsrechtlicher Auftrag für uns alle. Dass Parität per Gesetz wirksam und angemessen ist, zeigen
Beispiele aus dem europäischen Ausland. Wir setzen uns daher auch im Bund für ein Paritätsgesetz ein und
wollen die dafür nötigen Gesetzesänderungen auf den Weg bringen. Dass hierfür verfassungsrechtliche
Hürden bestehen, ist uns bewusst. Diese Hürden gilt es abzubauen, um rechtlich gute Lösungen zu finden.
Um Frauen das politische Engagement zu erleichtern, braucht es auch Maßnahmen und Angebote, die
Frauen den Einstieg in und die Gestaltung von

Begründung

Uns geht es um eine Schärfung des Absatz im Sinne eines wirksamen Paritätsgesetzes für Frauen.
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